An das

Fernmeldebiro
far
Ich/Wir beantrage/n eine unbefristete/jahrlich von ...........ccc.ccoe v, DiS..cii e, befristete *)

Bewilligung zur Errichtung und zum Betrieb einer Schiffsfunkstelle
an Bord meines Schiffes

1= o1 eYo LU ] SRR

Staatsblrgerschaft: ...........cccoooevie i TelefonnUMmMEr: ...

AT AES SCNITTES: ...ttt
Einsatzgebiet [0 Wasserstralen **) [ ATIS-Kennung

O Weltmeere O MMSI-Nummer O Selektivruf (SSFC)

O Teilnahme am GMDSS
(Bitte Einverstandniserklarung ausfillen und beilegen)

Internationale Gebuhren-Abrechnungsstelle ... (siehe Beilage)

Zulassung zur Seeschifffahrt/Sportfahrzeuge

O

durch Oberste Schifffahrtsbehorde

Bitte Zulassungsbescheid und Funksicherheitszeugnis (ship safety radio certificate + record of
equipment for the ship safety radio certificate) oder Ausristungs-Sicherheitszeugsnis (Safety
equipment certificate) beilegen.

durch Landeshauptmann
Bitte Zulassungsbescheid beilegen.
keine Zulassung

Bitte Eigentumsnachweis beilegen (zB Kaufvertrag und allenfalls Kopie der internationalen
Zulassungsurkunde fiir Sportfahrzeuge).

Datum Unterschrift

Erlauterungen:

Zutreffendes Feld O ankreuzen
*) Nichtzutreffendes streichen
**) das sind in Osterreich gemaR Schifffahrtsgesetz: Donau, March, Enns und Traun




Das Schiff soll mit folgenden Funkanlagen ausgerustet werden:

Anzahl Art der Funkanlage(n) Hersteller Type Frequenzbereich




EINVERSTANDNISERKLARUNG

zur automationsunterstutzten Datentibermittlung der Angaben der Seefunkstelle

(Rufzeichen)........cccovviiniicinennns fur die Notifizierung bei der Internationalen Fernmeldeunion (ITU),

gemaR Artikel 20 und EntschlieRung Nr. 340 der Vollzugsordnung fiir den Funkdienst.

Bewilligungswerbers (wenn vorhanden).
NTLX Number.

Inter Beschreibung Daten/Angaben
e
Nr.
6 | Nationale Telex Nummer des

Anzahl der Rettungshoote.
Life Boats.

IMO Nummer oder nationale
Registrierungsnummer des Schiffes.
Vessel Identification number.

Bruttoraumzahl (BRZ).
Gross Tonnage.

Kontaktperson fir Notfalle
(Name und Anschrift).
Emergency contact person ashore.

=| Telefonnummer der Kontaktperson fir

Notfélle.
Phone No. of contact person ashore.

=] Telefaxnummer der Kontaktperson flr

Notfélle.
Telefax of contact person ashore.

Alternative Kontakttelefonnummer fiir
Notfélle.

Alternative 24-hour emergency
telephone number.

305

Max. Anzahl der Passagiere und
Besatzung.
Capacity for persons on board.

= Zwingend erforderliche Angabe bei Teilnahme am GMDSS oder Verwendung von EPIRB’s.

Diese Angaben sind fiir eine allfallige Such- und Rettungsoperation unumgénglich notwendig. Fehlerhafte
Angaben konnen Such- und Rettungsoperationen gefahrden.
Anderungen der oben angefiihrten Daten sind daher in Ihrem Interesse unverziiglich ihrem Fernmeldebiro

schriftlich mitzuteilen.

Ich (wir) erkléare(n) mich (uns) ausdricklich damit einverstanden, daR die vorstehend angefiihrten Daten der

Internationalen Fernmeldeunion automationsunterstitzt Gibermittelt werden.

Unterschrift




Informationsblatt b mc;
Seefunkstelle (Bordfunkstelle)

1) Internationale Gebuhrenabrechnung

Die anfallenden Vermittlungs- bzw. Gesprachsgebihren tber Kistenfunkstellen werden Uber internationale
Gebuhren - Abrechnungsstellen (englisch: "Accounting Authority”) verrechnet. Sofern der Betreiber einer
Bordfunkstelle die Inanspruchnahme dieser Dienstleistung winscht, ware vor der Antragstellung fir die
fernmeldebehdrdliche Bewilligung der betreffenden Bordfunkstelle(n) mit einer der von der 6sterreichischen
Fernmeldeverwaltung anerkannten internationalen Geblhren — Abrechnungsstellen (siehe nachfolgende
Liste) eine Vereinbarung uber die Inanspruchnahme dieser Abrechnungsdienstleistungen zu treffen. Der
Abrechnungskode (englisch: "Accounting Authority Identification Code" - abgekirzt: AAIC) der betreffenden
internationale Gebihren - Abrechnungsstelle ist in diesen Féllen bei der Antragstellung anzugeben.

Fur osterreichische Schiffsfunkstellen stehen folgende internationale Gebihren - Abrechnungsstellen zur
Verfligung:

Abrechnungskode: CY05

Satlink (Maritime Services) Limited Tel.:  +357 25576037
89 Omonia Avenue, P.O. Box 51449 Fax: +357 25 570868
CY-3505 Limassol Email: admincv05@tototheo.com.cy

satlink@tototheo.com.cy

Abrechnungskode: DP02

SAIT Communications GmbH Tel.:  +49 40 882 52 062
Funkverkehrsabrechnung Fax:  +49 40 882 54 199
BehringstralRe 120 Email: debeg@saitrh.de

D-22763 Hamburg

Abrechnungskode: DP0O3 Tel.. +49228 72192701
France Telecom Mobile Satellite Communications GmbH Fax:  +49228 721927 09
Hochstadenring 50 Email: mobilesat@francetelecom.com

D-53119 Bonn

Abrechnungskode: DP0O5

DH — Intercom GmbH & Co. KG. Tel.:  +49 4402 696690
Funkverkehrsabrechnung Fax:  +49 4402 6966969
Oldenburger Stral3e 211 Email: info@dh-intercom.de

D-26180 Rastede

Abrechnungskode: RS01

Singapore Telecommunications Ltd. Tel.:  +65 64169333, +65 64169245
International Mobile Service Fax:  +65 64834140
15 Hill Street, No. 01-00 Telephone House 1 Email: logarajah@singtel.com

Singapore 179352
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Wir ersuchen Sie, den lhrer Bordfunkstelle zugeordneten Abrechnungskode (entsprechend Ihrer Funkbe-
willigung) bei allen Anmeldungen von

Telegrammen

Fernschreibverbindungen

Gesprachsverbindungen
bei Kistenfunkstellen zu verwenden bzw. anzugeben. Bitte sorgen Sie auch dafir, dass alle Personen, die
die Funkanlagen bedienen, diesen Kode gleichfalls verwenden.

Es wird darauf hingewiesen, dass die bis Juli 2010 ebenfalls zur Verfligung stehende Gebiihren —
Abrechnungsstelle AUO1 (Al Telekom Austria AG) diesen Dienst fir Neukunden nicht mehr anbietet.
Bestehende Bewilligungsbescheide fiir Schiffsfunkstellen, in denen die Gebuhren — Abrechnungsstelle AUO1
aufscheint, bleiben bis zum Ablauf der jeweiligen Bewilligungsfrist unverandert.

2) Ausibung des Binnenschiffs- und Seefunkdienstes

Osterreichische See- und Binnenschiffsfunkstellen, Kiisten- und Uferfunkstellen dirfen nur betrieben

werden, wenn der Funkdienst von einer Person ausgeubt wird, die

1. Inhaber eines entsprechenden von der Fernmeldebehtrde ausgestellten oder anerkannten Funker-
zeugnisses ist oder die

2. Inhaber eines giltigen auslandischen Zeugnisses, welches durch eine auf Grund des § 8 Abs. 1
(Funkerzeugnisgesetz) erlassene Verordnung anerkannt wurde, ist.

Davon ausgenommen ist die kurzfristige Benutzung einer See- oder Binnenschiffsfunkstelle, wenn der

Betrieb durch den Inhaber einer entsprechenden Berechtigung unmittelbar beaufsichtigt wird und sofern

keine Bedenken hinsichtlich der Sicherheit der Schifffahrt bestehen.

Stand: Juli 2010 Seite 2 von 2



	SHIPINF5.pdf
	Abrechnungskode: DP02
	Abrechnungskode: DP03                                                          Tel.: +49 228 72 19 27 01  
	Wir ersuchen Sie, einen dieser Abrechnungskodes (entsprechend Ihrer Funkbewilligung) bei allen Anmeldungen von Telegrammen, Fernschreibverbindungen, Gesprächsverbindungen
	2) Ausübung des Binnenschiffs- und Seefunkdienstes


	shipinf5.pdf
	Abrechnungskode: CY05 
	Abrechnungskode: DP02 
	Abrechnungskode: DP03 Tel.: +49 228 72 19 27 01   
	Wir ersuchen Sie, einen dieser Abrechnungskodes (entsprechend Ihrer Funkbewilligung) bei allen  
	Anmeldungen von 
	2) Ausübung des Binnenschiffs- und Seefunkdienstes 





